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12. Eidgenössisches Honiusserlest I!):]!) in Biel

Championnats Nationaux des Hornuss à Bienne, 26-28 août

Am kommenden 26., 27. und 28. August finden sich die Hornusser
des ganzen Landes in Biel zu ihrem grossen Treffen ein. Das Hor-

nussen, dieses alte, bodenständige Spiel mit Schindel und Stecken,
erfreut sich im bernischen Seeland von jeher grossier Beliebtheit.
Die rund 5000 Wettkämpfer und weitere Freunde des Hornussens

werden also eine herzliche Aufnahme finden. An Unterhaltung
während allen drei Tagen wird es nicht fehlen, haben doch die
tüchtigsten Vereine der Stadt ihre Mitwirkung zugesagt. Biel

verspricht seinen Festgästen den angenehmsten Aufenthalt. Deutsch
und Welsch, hier zu einem Volk besonderer Art zusammengefügt,
die geschmackvoll renovierte Altstadt, die nahen Jurahöhen und
der See mit der St. Petersinsel und den heimeligen Winzerdörfern
bilden reizvolle Anziehungspunkte. Eine Fahrt mit den Bergbahnen
nach Leubringen, Magglingen oder Prägelz, ein Ausflug im schnittigen

Motorschiff bis nach Erlach hinauf sind Erlebnisse, die man
als köstliche Erinnerung mit nach Hause nimmt.
Das Ffornussen ist ein altes Spiel der Landbevölkerung, dazu berufen,

die nationale Kraft und die Eigenart des schweizerischen
Volkslebens zu erhalten. Wie aus den spärlichen Urkunden und

Aufzeichnungen geschlossen werden kann, ist das Hornusserspiel aus
dem Boden des Emmentals herausgewachsen. Unübertrefflich schildert

Jeremias Gotthelf in « Uli, der Knecht » einen Wetthornussel
zwischen den Erdöpfelkofern und den Brönzwilern:
« Es war schon über zwei Uhr geworden, ehe die Spieler ins Ziel

traten, sich stellten, vom Sparren herauf der Ruf ertönte: „Wollt
ihr ihn?", von dort her die Antwort kam: „Gebt ihn!", ein Schläger
rasch hinzutrat, aufzog, den Stecken über den Sparren, ihn hörbar
berührend, niedersausen liess, alle Herzen pochten, alle Mäuler
aufgingen, alle Augen in zitternder Spannung zum Hornuss sahen,
ihn suchten in der Luft, ihn nirgends sahen,- und während sich alle
die Augen aus dem Kopfe sahen, tönte ein zweiter Schlag, da flog
der Hornuss hoch herein übers Ziel, wurde zu spät entdeckt und

machte einen gültigen Punkt. Der erste Schlag war ein Vexierschlag
gewesen. Ich will nicht weiter beschreiben, wie allmählich ein
dichter Kranz von Zuschauern die Spielenden umschlang,- wie die
alten Mütter mit pochendem Herzen an dem Spiele teilnahmen,
wie die Mädchen vor Angst oder Freude zitterten, wenn ihr Liebster

ans Schlagen trat oder den Hornuss abtat Das
Horressen ist eine körperliche Spielbetätigung ländlicher Volkskreise,

die damit den Sonntagnachmittag in Gottes freier Natur zubringen und

sich mit wenig Kosten begnügen können. Es ist tausendmal gesünder,
zuträglicher und nationaler als das Herumhocken in Wirtschaften,
Faulenzen und das Komödiespielen, bei dem Leib und Seele nicht nur
nichts profitieren, sondern daran zu Grunde gehen. » O. Z.
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